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BRE MIS CHE BÜRGERSCHAFT  Drucksache 21/1334 
Landtag  
21. Wahlperiode 2. September 2025 

Dringlichkeitsantrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der SPD und 
Die Linke 

Verbesserung der Lebenssituation von Senior:innen mit Migrationsgeschichte 
 
Die Lebenssituation älterer Menschen mit Migrationsgeschichte in Bremen und Bremerhaven 
erfordert dringenden gesellschaftlichen Handlungsbedarf. Viele dieser Senior*innen, die vor 
allem als sogenannte Gastarbeiter*innen oder Spätaussiedler*innen nach Bremen kamen, 
haben maßgeblich zum Wiederaufbau und zur wirtschaftlichen Stärke unseres Landes bei-
getragen und erreichen nun das Rentenalter. Trotz dieser wichtigen Leistung sind sie heute 
überproportional von Altersarmut betroffen: Die Armutsquote stieg laut den Großen Anfragen 
zur Altersarmut (Drs. 21/988) und zur Lebenssituation älterer Menschen mit Migrationsge-
schichte (Drs. 21/920) von 44,8 Prozent (2021) auf alarmierende 53,3 Prozent (2024). 
 
Der Anteil der über 65-Jährigen mit Migrationsgeschichte hat sich in Bremen in zehn Jahren 
mehr als verdoppelt und liegt nun bei rund 20.500 Menschen. Ihre oft prekären Lebensver-
hältnisse sind eine Folge migrationsgeprägter Erwerbsbiografien, die häufig im niedrig ent-
lohnten oder prekären Bereich stattfanden, sowie der damals fehlenden Sprachlernangebote 
bei der Einwanderung. Hinzu kommt, dass bestehende soziale und gesundheitliche Regelan-
gebote oftmals nicht ausreichend kultursensibel, niedrigschwellig, barrierearm und sprachlich 
zugänglich sind, was die gleichberechtigte Teilhabe dieser Menschen am gesellschaftlichen 
Leben massiv einschränkt. 
 
Um die Lebenssituation dieser Senior*innen nachhaltig zu verbessern und ihnen die ver-
diente volle Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen, ist ein umfassendes und 
abgestimmtes Vorgehen auf Landesebene unabdingbar. 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Bürgerschaft (Landtag) möge beschließen: 
 
Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf,  
 

1. ein strategisches Gesamtkonzept zur Verbesserung der Lebenssituation von Se-
nior*innen mit Migrationsgeschichte zu entwickeln. Dieses Konzept soll auf einer de-
taillierten Analyse der spezifischen Interessen, Bedarfe und Ressourcen älterer 
Migrant*innen in Bremen und Bremerhaven basieren und klare Verantwortlichkeiten, 
Zeitpläne für die Umsetzung sowie Mechanismen zur regelmäßigen Überprüfung und 
Anpassung festlegen; 

 
2. im Rahmen dieses Gesamtkonzepts ein umfassendes Konzept für niedrigschwellige, 

zielgruppengerechte und barrierearme Beratungs- und Informationsangebote für äl-
tere Menschen mit Migrationsgeschichte zu entwickeln und umzusetzen, welches 
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eine strategische Kommunikationsstrategie zur Anpassung von Informations- und 
Verbreitungskanälen an die sprachlichen und kulturellen Bedürfnisse älterer Mig-
rant*innen, unter Berücksichtigung mehrsprachiger Materialien und community-spezi-
fischer Kommunikationswege, beinhaltet; 
 

3. basierend auf den Erkenntnissen des Gesamtkonzepts konkrete Maßnahmen zum 
Ausbau niedrigschwelliger und kultursensibler aufsuchender Angebote der Senioren-
arbeit und Altenhilfe zu entwickeln und umzusetzen. Dieses Maßnahmenpaket soll 
insbesondere:  

 
a) Maßnahmen zur Förderung der aktiven gesellschaftlichen, kulturellen und politi-

schen Teilhabe älterer Migrant*innen umfassen, 
b) Vorschläge zum Auf- und Ausbau verbindlicher kommunaler Vernetzungsstruktu-

ren innerhalb der Bereiche Seniorenarbeit, Integration und Stadtteilentwicklung 
unter aktiver und systematischer Einbindung der Migrant*innenorganisationen un-
terbreiten, wobei klare Verantwortlichkeiten für diese Vernetzungsprozesse fest-
gelegt werden sollen; 
 

4. halbjährlich nach Beschlussfassung in der staatlichen Deputation für Soziales, Ju-
gend und Integration und der staatlichen Deputation für Gesundheit über den Stand 
der Umsetzung zu berichten. 

 

 

Sahhanim Görgü-Philipp, Dr. Henrike Müller und Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Valentina Tuchel, Ute Reimers-Bruns, Katharina Kähler, Mustafa Güngör und Fraktion der 
SPD 

Cindi Tuncel, Olaf Zimmer, Nelson Janßen, Sofia Leonidakis und Fraktion Die Linke 
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